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Wie gerne hätte ich recht! Wie oft 
wollen wir recht behalten und wie 
gerne möchte ich, dass mir Recht 
geschieht! 
 
Nicht nur Kinder sind todunglück-
lich, wenn sie das Gefühl haben, 
da geht es nicht mit rechten Din-
gen zu! 

Recht und noch mehr Gerechtig-
keit ist ein Urbedürfnis und des-
halb auch eine große Sehnsucht 
von uns Menschen. 
Hiob ist die Gestalt der Bibel, an 
der wie an kaum einer anderen 
diese Frage deutlich wird: Was ist 
Recht – und wie reagieren wir, 
wenn wir meinen, dass uns Unge-
rechtes widerfährt. 

Hiob hat alles verloren, was er 
hatte: seine irdischen Reichtümer, 
das was ihn wohlhabend machte, 
seine Familie, seine Kinder. Aber, 
so staunen wir, dies alles hatte ihn 
nicht davon abbringen können, 
dass er seinem Gott vertraute: 
Der Herr hat’s gegeben, der Herr 
hat’s genommen, gelobet sei der 
Herr. 
 
Sein Gottvertrauen war unerschüt-
terlich. Dennoch bringt er seine 
Fragen und seine Zweifel vor Gott 
und seine Freunde. Doch für sei-
ne Freunde ist Hiob nicht der 
Rechtschaffene, Gerechte und 
Gottesfürchtige. Für solche 
Schicksalsschläge, wie sie Hiob 
erlitten hat, muss es Gründe ge-
ben, so meinen sie. 
 
Deshalb fragen sie: Wie kann ein 
Mensch gerecht sein vor Gott?  
Die Antwort ist klar: Kein Mensch 
kann gerecht sein vor Gott, schon 
gar nicht einer, dem es so 
schlecht geht wie Hiob.  
 
Doch die Antwort Gottes ist über-
raschend: Die Freunde Hiobs ha-
ben recht mit Ihrer Frage: Wie 
kann ein Mensch gerecht sein vor 
Gott? 
Aber sie haben unrecht mit ihrer 
Unterstellung, dass das schlimme 
Schicksal eine Folge des Lebens-
wandels von Hiob sei. Gott gibt 
aber auch Hiob nicht recht: Nie-

Auf ein Wort 

Wie kann ein Mensch 
gerecht sein vor Gott? 

 
(Monatsspruch für Oktober, 

Hiob 4,17) 

© Florentine @ pixelio.de 
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mand kann von sich aus recht 
sein vor Gott. 
 
Gott antwortet Hiob auf seine sehr 
existenzielle Lebensfrage nicht 
direkt, sondern Gott führt ihm sei-
ne Allmacht in der Schöpfung und 
in der Erhaltung der Welt vor Au-
gen. Gott erinnert Hiob an die 
Weisheit in der Ordnung der Natur 
und seine Fürsorge für Schöpfung 
und Geschöpfe. 
 
Neben dieser Fülle, der Größe 
und der Weisheit Gottes nimmt 
sich dann das Schicksal Hiobs 
doch sehr klein und bescheiden 
aus. 
 
Die Geschichte Hiobs bietet keine 
Antwort auf die Frage nach dem 
Sinn des Leidens überhaupt. Aber 
durch die Zuwendung, die Hiob 
durch Gott erfährt, verändert sich 
die Wahrnehmung der Situation 
des Leidenden: An die Stelle ei-
nes Gottes, der aus Willkür han-
delt, tritt der Gott, der seine Ge-
schöpfe auch auf dunklen Wegen 
hält und trägt. 
 
Wo nötig, mögen auch Sie sich 
getragen wissen in dunklen Tagen 
und beschwerten Zeiten. 
 

Ihr Romeo Edel 

Auf ein Wort / Kirchengemeinde Hohenkreuz 

Altpapier- und 
Altkleidersammlung 
 
Am 15. Oktober 
ist unsere nächs-
te Altpapier- und 
Altkleidersamm-
lung. Hier wer-
den wir wieder 
im Gemeindege-
biet unterwegs 
sein und Ihre be-
reit gestellten Sachen abholen. 
 
Dieses Mal wollen wir die Spiel-
station auf der Flandernhöhe un-
terstützen. Einmal wöchentlich 
werden verschiedene Spielaktio-
nen angeboten, die von etwa 30 
Kindern wahrgenommen werden.  
 
Da die laufende Finanzierung aus-
läuft, haben wir uns entschlossen, 
einen Teil der Kosten der nächs-
ten zwei Jahre zu decken. Mit 
dem Rest wollen wir die eigene 
Jugendarbeit unterstützen. 
  
Fangen Sie also schon heute an 
zu sammeln! Herzlichen Dank für 
Ihre Spenden! 
 
Ihr CVJM-Zweigverein 
St. Bernhardt-Wäldenbronn / Ho-
henkreuz 
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Mittlerweile ist sie schon eine gute 
Tradition geworden, die Church-
Night am Reformationstag in und 
um die Hohenkreuzkirche. 
 
Das diesjährige Programm: 
17.30 Uhr: Laternenlauf 
 
18.30 bis 20.15 Uhr: Feuertonnen, 
„Thesenanschlag“, Luthersprüche 
zum Nachlesen und Sich-
Wundern, mittelalterliche Spekta-
kel, Auftritt des Posaunenchors, 
Spiel und Bastelstationen für Kin-
der, Kürbissuppe, Waffeln und 
alkoholfreier Punsch und noch 
vieles mehr. 
 
20.30 Uhr: „Dein Theater“ zeigt: 
Philipp Melanchthon - „Der Lehrer 
Deutschlands“. Ein Programm 
zum 450. Todestag des Reforma-
tors. 
Melanchthon, was ist das noch 
mal? Fußballer? Nobelpreisträ-
ger? Es gibt die Gelegenheit, die-
se Frage in neunzig  unterhaltsa-
men Minuten zu klären. Norbert 
Eilts von „Dein Theater“ erinnert 
an den Religionsvermittler, Bil-
dungspolitiker und Universalge-
lehrten, der die Reformation ent-
scheidend mitgeprägt hat. Seine 
Aussagen zu Vieltuerei, Schwatz-
haftigkeit, Finanzgebaren und 
Selbstüberschätzung wie seine 
Haltung zur Einheit der Kirche dis-
kurswürdig . Der Eintritt ist frei – 
um einen  angemessenen Kosten-
beitrag wird gebeten! 

Kirchengemeinde Hohenkreuz 

 
ChurchNight am Sonntag, 31. Ok-
tober, in und vor der Hohenkreuz-
kirche bei vielfältigen Aktionen 
rund um Luther, die Reformation 
und das evangelische Gemeinde-
leben. 
 
 17.30 Uhr Laternenlauf zur Burg 
 18.30 Uhr verschiedene  
  Aktionen 
 20.30 Uhr Dein Theater: 
  „Der Lehrer 
  Deutschlands“ 
 
ab 18.30 Uhr können Sie sich mit 
Waffeln und alkoholfreiem Punsch 
stärken. Nähere Programmbe-
schreibung entnehmen Sie bitte 
der rechten Spalte. 
 
Veranstalter: Evang. Kirchenge-
meinden Hohenkreuz und St. 
Bernhardt-Wäldenbronn. 
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Kinderbibeltage 
Freitag  18. bis Sonntag 20. No-
vember im Gemeindezentrum Ho-
henkreuz. 
 
„Onesimus!“ 
Wie wichtig und wertvoll bin ich? 
Wir möchten euch mit einer sehr 
spannenden Geschichte überra-
schen. 
 
Onesimus, ein 
Sklave, hört, dass 
bei Jesus alle 
Menschen gleich 
wichtig sind. Aber 
gilt das auch für 
ihn? Onesimus 
will das herausbe-
kommen und 
flieht mit dem Geld seines Herrn 
zu Paulus. Was er dort erfährt … 
na, alles wollen wir ja nicht verra-
ten. 
 
Herzlich eingeladen sind alle Kin-
der von 7 - 12 Jahren. Ihr erlebt 
eine spannende biblische Ge-
schichte und wir singen, spielen, 
lachen, basteln und machen ein 
Geländespiel. Es erwartet euch 
auch ein leckeres Mittagessen ein 
Frühstück und vieles mehr. 
 
Wir beginnen am Freitag, 18. No-
vember um 16 Uhr im Gemeinde-
zentrum Hohenkreuz. Näheres 
erfahrt ihr über die Handzettel und 
die Plakate. 

Otto Maier 

Kirchengemeinde Hohenkreuz 

Die Kunst des 20. Jahrhunderts  
Meisterwerke der Malerei 1950 - 1970 
 
Anhand zahlreicher Bildbeispiele 
wird die verwirrende und zugleich 
faszinierende Vielfalt der Kunst in 
der zweiten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts vorgestellt. Mit einigen 
Hauptrichtungen und ausgewähl-
ter  Künstlerpersönlichkeiten soll 
dabei die zentrale Frage geklärt 
werden,  was die Künstlerinnen 
und  Künstler bei ihrer Suche 
nach neuen Kunstformen bewegt 
und angetrieben hat. 
 
Themen: 
Geometrische Kunst, Action Pain-
ting, Pop Art, ZERO, Op-Art , Arte 
Povera und die Neuen Wilden.   
Das Seminar wird im Frühjahr 
2012 fortgesetzt. 
  
Termine: 
8. und 22. November sowie 6. und 
13. Dezember. 
Zeit: 18.15 bis 20.30 Uhr 
Gebühr: 40.- (mindestens 30.-) 
Ort: Gemeindezentrum Hohen-
kreuz, Seracher Str. 4 
 
Anmeldung:  
Melden Sie sich bitte bis zum 1. 
November an bei: 
Cornelia Buder, 
Telefon: 0711 753245 oder per 
E-Mail: CorneliaBuder@web.de 
 

Cornelia Buder 
M.A., Kunsthistorikerin 
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Kirchengemeinde Hohenkreuz 

Ewigkeitssonntag 2011 
 

Als ob es die Toten gäbe! 
Herr, es gibt keine Toten, 

Es gibt nur Lebende, 
auf unserer Erde und im Jenseits. 

Herr, den Tod gibt es, 
aber es ist nur ein Moment,  

ein Augenblick,  
eine Sekunde, ein Schritt,  

Der Schritt vom Vorläufigen 
ins Endgültige, 

Der Schritt vom Zeitlichen 
ins Ewige. 

(Michael Quoist) 
 
Am Toten- oder Ewigkeitssonntag, 
dem letzten Sonntag vor dem Be-
ginn der Adventszeit (20. Novem-
ber), wollen wir im Gottesdienst 
der Menschen gedenken, die wir 
verloren haben. Wir verlesen die 
Namen derer, die im vergangenen 
Kirchenjahr von uns gegangen 
sind und stellen sie in den Hori-
zont der Zeit Gottes, die unsere 
Zeit bergend umfasst.  
Der Gottesdienst in der Hohen-
kreuzkirche beginnt um 10 Uhr; er 
wird vom Kirchenchor musikalisch 
mitgestaltet.  
Alle Angehörigen erhalten dazu 
eine besondere Einladung. Aber 
auch alle, die um Menschen trau-
ern, die sie an anderen Orten oder 
schon länger zurückliegend verlo-
ren haben, laden wir herzlich zu 
diesem Gottesdienst ein!  
 

Mechthild Martzy 

Immergrün 
 
Liebe Gartenbesitzer, 
 
für das Schmücken unseres Ge-
meindehauses Hohenkreuz zur 
Adventszeit bitten wir um Ihren 
„Gartenschnitt“. Auf unserem 
Wunschzettel stehen vor allem: 
Thuja, Efeu, Buchs, Hagebutten, 
Korkenzieherhaselnuss, Ilex … 
usw. 
 
Wir bitten um Abgabe 
bis spätestens 21. No-
vember im „Gemeinde-
garten“ hinter dem Ge-
meindehaus. 
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Ökumenischer Frauenadvent 
 
„Macht hoch die Tür, die Tor 
macht weit“ … 
Miteinander singen, hören, zur 
Ruhe finden und anschließend 
noch bei Tee und Gebäck gemüt-
lich miteinander ins Gespräch 
kommen: beim ökumenischen 
Frauenadvent am Dienstag, 29. 
November, um 19.30 in der Ho-
henkreuzkirche! 
 

Mechthild Martzy 

Kirchengemeinde Hohenkreuz 

Weihnachtssingspiel 2011 
 
Im Familiengottesdienst am Hei-
ligabend (16 Uhr) wollen wir in 
diesem Jahr unter der Leitung von 
Sabine Eberspächer das Singspiel 
„Ein Kind und ein König“ auffüh-
ren.  
 
Die Proben, zu denen wir alle 
singbegeisterten Kinder und Ju-
gendlichen einladen, beginnen am 
21. Oktober im Gemeindezentrum 
Hohenkreuz, Seracher Str. 4, und 
finden von da ab regelmäßig frei-
tags von 16.30 bis 18 Uhr statt:   
21. Oktober, 28. Oktober, 11. No-
vember, 25. November, 2. De-
zember (Kirche), 9. Dezember 
(Kirche), 16. Dezember (Kirche), 
23. Dezember 16 Uhr (Kirche) 
Hauptprobe. 
 
Die Rollen werden in den ersten 
Proben verteilt. Bitte melden Sie 
nur Kinder an, die regelmäßig an 
den Proben teilnehmen können! 
 
Es wäre schön, wenn sich einige 
Eltern fänden, die jeweils in der 
Pause bereit wären, den Kindern 
Sprudel auszuschenken und 
Plätzchen zu verteilen sowie das 
Geschirr anschließend zu spülen.  
 

Mechthild Martzy 
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Männerfrühstück 
Samstag, 15. Oktober, 8.30 Uhr 
Auf dem Weg zu 100 Prozent 
erneuerbarer Energie, Vorstel-
lung des Sondergutachtens des 
Sachverständigenrat für Umwelt-
fragen. 
Referent: Romeo Edel. 
 
Samstag, 19. November, 8.30 Uhr 
Von der Tradition des Ausgren-
zens – Wie reden wir von und 
über andere. 
Referent: Pfr. Peter Schaal-Ahlers 
 
Wenn möglich, melden Sie sich 
bitte vorher an. 
Telefon: 54070764 
 
 
Projektchor 
Herzliche Einladung zu den 
nächsten Proben und zu den Auf-
führungen im Herbst. 
Die Proben finden statt am: 
Freitag, 21. und 28. Oktober so-
wie 4. November im Gemeinde-
zentrum Hohenkreuz. 
Die Aufführungen sehen Sie am: 
31. Oktober, 19.30 Uhr 
6. November, 10.45 Uhr 
 
Wir freuen uns, wenn sangesfreu-
dige Menschen zu uns stoßen 
und für eine kurze Zeit die Lust 
am gemeinsamen Singen teilen. 

Aus den Nachbargemeinden 

Klavierkonzert im 
Gemeindezentrum Hainbachtal 
 
Am Sonntag, dem 16. Oktober, 
findet um 17 Uhr im Gemeinde-
zentrum im Hainbachtal ein ganz 
besonderes Klavierkonzert statt. 
Zur Aufführung kommen Werke 
von Grieg, Bizet, Dvořak, Ravel 
und Brahms, allesamt für Klavier 
zu 4 Händen. Es handelt sich da-
bei um ein buntes Programm mit 
schwungvollen Tänzen und mär-
chenhaften, virtuosen  Charakter-
stücken, teils sehr selten zu hören.  
Die Interpreten sind Elina Lucke, 
die ihre pianistische Ausbildung in 
Düsseldorf und Freiburg absolvier-
te, sowie Dieter Aisenbrey, bei uns 
schon lange bestens bekannt als 
vielseitiger Künstler am Klavier. 

Denken Sie dran: 
Am 30. Oktober beginnt 
die Winterzeit! 
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10  GOTTESDIENSTE IM OKTO
Tag  St. Bernhardt 

Sonntag, 2. Oktober,  
Erntedank 
15. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Gottesdienst zum Erntedankfest  
(E. Reich) 
Kollekte für die Diakonenstelle 

10.30

Sonntag, 9. Oktober,  
16. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Gottesdienst zum Gemeindefest  
St. Bernhardt mit dem Kindergarten  
St. Bernhardt (U. Enderle) 
Kollekte für die Kinder- und Jugendarbeit auf 
der Flandernhöhe 

10.00

Sonntag, 16. Oktober, 
17. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Gottesdienst mit Taufen (E. Reich) 
Kollekte für die Diakonie 

10.30

Sonntag, 23. Oktober, 
18. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 
 

14.00 

Gottesdienst (R. Edel) 
Kollekte für die Kinder– und Jugendarbeit 
Taufgottesdienst (R. Edel) 

10.00

Sonntag, 30. Oktober, 
19. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Gottesdienst mit Taufe (U. Enderle) 
Kollekte für die Missionsprojekte 
Mitwirkung des Kirchenchors 

10.30

Montag, 31. Oktober, 
Reformationstag 

  ab
17.00
19.00

Sonntag, 6. November, 
Drittletzter Sonntag des  
Kirchenjahrs 

9.30 Gottesdienst mit Abendmahl (R. Edel) 
Kollekte für die Bibelverbreitung 

10.00

Sonntag, 13. November, 
Volkstrauertag 
 

9.30 Gottesdienst mit Taufe (M. Martzy) 
Kollekte für Friedensdienste 

10.30

Mittwoch, 16. November, 
Buß– und Bettag 

19.30 Gottesdienst (E. Reich) 
Kollekte für Friedensdienste 

Sonntag, 20. November, 
Ewigkeitssonntag 

9.30 
 

14.00 

Gottesdienst (R. Edel) 
Kollekte für die Hospizarbeit 
Taufgottesdienst (M. Martzy) 

10.00

Sonntag, 27. November, 
1. Advent 

9.30 Gottesdienst (U. Enderle) 
Mitwirkung des Kirchenchors 
Kollekte für das Gustav-Adolf-Werk 

10.30

 Gottesdienste im Haus Kennenburg: Jeden Sonntag 10 Uhr in der Kapelle ÁT

11  BER UND NOVEMBER 2011 
Hohenkreuz  GZ Hainbachtal 

einANDERERgottesdienst mit Abend-
mahl (J. Schindler/O. Metzger) 
Kollekte für die eigene Gemeinde 

10.45 Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
(E. Reich) Mitwirkung Minikinderkirche 
Kollekte für die Diakonenstelle 

Gottesdienst mit Abendmahl, 
Mitwirkung der Konfirmanden  
(M. Martzy) 
Kollekte für Asyl 

 Kein Gottesdienst! 

einANDERERgottesdienst mit Taufe 
(F. Diehl/G. Deutschmann) 
Kollekte für die Diakonie 

10.45 Gottesdienst Á (E. Reich) 
Kollekte für die Diakonie 

Gottesdienst mit Taufe, 
Konfi3-Abschluss (M. Martzy) 
Kollekte für die eigene Gemeinde 

10.45 Gottesdienst (R. Edel) 
Mitwirkung des Kinderchors 
Kollekte für die Kinder– und Jugendarbeit 

einANDERERgottesdienst 
(R. Edel/M. Grünhaupt) 
Kollekte für ein CVJM Projekt 

10.45 Gottesdienst (U. Enderle) 
Kollekte für die Missionsprojekte 

Gemeinsame „Church Night“ 
Kinderprogramm 
Programm in der Kirche 

  

Gottesdienst mit dem Musikverein Wäl-
denbronn (M. Martzy) 
Kollekte für die Bibelverbreitung 

10.45 Gottesdienst mit Abendmahl (R. Edel) 
Mitwirkung des Projektchors 
Kollekte für die Bibelverbreitung 

einANDERERgottesdienst mit Taufe 
(H. Kopp/A. Sprenger) 
Kollekte für den eAg 

10.45 Gottesdienst mit Konfi 3 Á  
(E. Reich) 
Kollekte für Friedensdienste 

   

Gottesdienst mit Abendmahl 
(M. Martzy) 
Mitwirkung des Kirchenchors 
Kollekte für Hospiz 

10.45 Gottesdienst (R. Edel) 
Kollekte für die Hospizarbeit 

einANDERERgottesdienst 
(A. Peschke/M. Grünhaupt) 
Kollekte für das Gustav-Adolf-Werk 

10.45 Gottesdienst (U. Enderle) 
Mitwirkung des Posaunenchors 
Kollekte für das Gustav-Adolf-Werk 

Taufen möglich St. Bernhardt-Kirche offen: Jeden Mittwoch, 9.30 - 11.30 Uhr 



12  KINDER-, MINI- UND SCHULGOTTESDIENSTE 

„Auf Wiedersehen bis in 4 Wochen“ 
(7 - 12-jährige) 9.30 - 12.30 Uhr am Samstag, 1. Oktober im GZ Hohenkreuz  
Kinderbibeltage 2011 (7 - 12-jährige)  
im GZ Hainbachtal 28. - 30. Oktober und in Hohenkreuz 11. - 13. November  
Gemeindezentrum Hainbachtal 
Kinderkirche (7 - 12-jährige) und Minikinderkirche (3 - 6-jährige) 
am 16., 23. und 30. Okt., 6., 13., 20. und 27. Nov.,  
jeweils um 10.45 Uhr  
eAg in Hohenkreuz 
Teeny-Kirche (ab 5. Klasse), Kinderkirche (7 - 10-jährige) 
und Minikinderkirche (3 - 6-jährige) 
am 2., 16. und 30. Okt., 13. und 27. Nov., jeweils um 10.30 Uhr   
Schülergottesdienste 
Die Termine für die Schülergottesdienst im Oktober und  
November standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest, 
und können deshalb nur in unseren Bekanntmachungen und  
Aushängen veröffentlicht werden. 

 

JUGENDGRUPPEN UND -KREISE  
GEMEINDEZENTRUM  
HOHENKREUZ:  
Jungschar:  
„Kolibris“ 
Mädchen, 3. bis 5. Klasse 
Dienstag 17.30 - 19 Uhr 
 
Neue Jungschar 
Jungen, 8 - 12-jährige 
Mittwoch 17.30 - 19 Uhr 

GEMEINDEZENTRUM  
ST. BERNHARDT:  
Jungscharen:  
„Flower Power“ 
Mädchen, 4. bis 6. Klasse 
Donnerstag 17.45 - 19.15 
Uhr 
 
„Die 13 ?“ 
Jungen, 3. bis 5. Klasse 
Donnerstag 17.30 - 19 
Uhr 
 
„Sunshine“ 
Mädchen, 2. bis 4. Klasse 
Dienstag 17.30 - 19 Uhr 
 
Jugendkreis:  
„Dominos“ 
Mädchen, 7. bis 9. Klasse 
Freitag 18 - 19.30 Uhr 

GEMEINDEZENTRUM  
HAINBACHTAL: 
 
Jungschar: 
„Smileys“ 
Mädchen 3. bis 5. Klasse 
Dienstag, 17.30 - 19 Uhr  
Jugendkreis: 
„M&Ms“  
gemischt, 17 - 19-jährige 
Mittwoch 18 - 19.30 Uhr 
 
Pfadfinder:   
„Maori“ 
Mädchen ab 12 Jahren 
Donnerstag 18 - 19.30 
Uhr  

Hausaufgabenhilfe 
im GZ St. Bernhardt 
Di. u. Do. 14 - 15.30 Uhr 
für 1. bis 5. Klasse 
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Volkstrauertag 
Am 13. November 2011 
 
Die Kinder der „Gefallenen“ des 
Zweiten Weltkrieges sind im Ren-
tenalter. Für Kriege gestorben 
wird nicht mehr in Europa, allen-
falls an unseren Grenzen. Men-
schen auf der Flucht, für die es 
keine Heimat zu geben scheint. 
Worüber trauern wir dieses Jahr? 
Während ich diese Zeilen schrei-
be, sagen die Nachrichten, dass 
sich die Finanzminister der EU 
und der USA noch immer nicht 
auf eine gemeinsame Finanzpoli-
tik einigen konnten. Darüber trau-
ere ich, dass es offensichtlich un-
glaublich schwer ist, dem unsägli-
chen Gebaren der Finanzmärkte 
Einhalt zu gebieten. Noch immer 
wird unsere Welt durch den Kapi-
talverwertungsdruck großer Kon-
zerne bestimmt. Dieser Zwang zu 
immer mehr in immer kürzerer 
Zeit ist wie ein Gift, das sich in 
alle Lebensbereiche hinein aus-
breitet. Menschen kommen nicht 
mehr mit, Menschen kommen in 
Elend, ungerechte Verteilung von 
Gütern bringt Menschen in Not 
und nicht wenigen den Tod. Dar-
über trauere ich. 
Wir feiern Gottesdienst in St. 
Bernhardt mit anschließender 
Kranzniederlegung. Musikalisch 
mitwirken wird der Liederkranz 
Eintracht Serach-Hohenkreuz. 
 

Romeo Edel 

Christen und Muslime im Ge-
spräch. Zum 10jähriges Beste-
hen der Gesprächsreihe: 
 
Gehört der Islam jetzt zu 
Deutschland? 
 
Patrick Bahners, Feuilletonchef 
der Frankfurter Allgemeinen Zei-
tung 
Wilfried Wallbrecht, Erster Bürger-
meister 
Grußwort der Stadt Esslingen 
Am Donnerstag, 6. Oktober, 19.30 
Uhr im Bürgersaal, Altes Rathaus, 
Esslingen. 
 
Veranstalter: 
Evang. und Kath. Gesamtkirchen-
gemeinde Esslingen, keb Katholi-
sche Erwachsenenbildung und 
Evang. Bildungswerk im Landkreis 
Esslingen, Diyanet – Türkisch – 
Islamischer Kulturverein der 
Yunus Emre Moschee, Esslingen 
und Islamische Gemeinschaft Ess-
lingen e.V. - Fatih-Moschee, Ess-
lingen 
 
 
Begegnen – Entdecken – 
Bereichern 
Herzliche Einladung zu unserem 
nächsten christlich-muslimischen 
Begegnungsabend am Freitag, 
18. November um 17.30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindezentrum 
St. Bernhardt. 

Sabine Sandler 

Aus den Nachbargemeinden 
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Hoffnung angepackt 
„Wir wollen über das Thema Mis-
sion neu nachdenken und disku-
tieren“, erklärt Pfarrer Achim Dürr, 
der im Kirchenbezirk Esslingen für 
das Thema Mission zuständig ist. 
Er leitet auch den Arbeitskreis für 
Mission, Ökumene und Entwick-
lung, der den Gottesdienst vorbe-
reitet hat. Man wolle aber auch mit 
zum Teil noch überkommenen 
Vorstellungen von Mission aufräu-
men, betont Dürr. Deshalb werden 
sich verschiedene Initiativen aus 
dem Kirchenbezirk vorstellen. „Bei 
den einen stehen eher soziale 
Motive im Vordergrund, während 
es anderen stärker darum geht, 
den Glauben weiterzugeben“, er-
klärt Achim Dürr. Immer jedoch 
seien es Gruppen, die nicht nur 
über Mission redeten, sondern 
konkrete Hilfsprojekte und damit 
auch Hoffnung anpackten, sagt 
der Pfarrer. 
Die Predigt im Gottesdienst hält 
Pfarrer Dr. Paul Murdoch, Stu-
dienleiter im Bengelhaus in Tübin-
gen. Beteiligt sind auch der CVJM
-Posaunenchor Esslingen und der 
Chor der Stuttgarter Gemeinde 
der Presbyterianischen Kirche von 
Ghana. Im Anschluss an den Got-
tesdienst gibt es einen Stehemp-
fang und Info-Stände mehrerer 
Initiativen.    Ulrike Rapp-Hirrlinger 

Klöster für die Stadt 
 
Wöchentliche Angebote 
 
Stunde der Stille 
Dies ist eine offene Möglichkeit in 
christlicher Tradition zu meditieren 
mit den Elementen Körperübung, 
Sitzen in der Stille, Gehen, 
Textimpuls. 
Montags (ausgenommen an Fei-
ertagen), 18 – 19 Uhr in der Fran-
ziskanerkirche, Blarerplatz 
 
Qigong 
Qigong ist eine chinesische Medi-
tations-, Konzentrations- und Be-
wegungsform zur Kultivierung von 
Körper und Geist, die auch Teil 
der Traditionellen Chinesischen 
Medizin ist.  
Montags 14.30 – 15.30 Uhr 
Ort: Sakristei der Franziskanerkir-
che, Blarerplatz 
 
Weitere Angebote, Einzelveran-
staltungen und Kurse finden Sie 
unter „Kloster für die Stadt“ auf 
der Homepage des Kirchenbe-
zirks: www.ev-kirche-esslingen.de 

Aus der Gesamtkirchengemeinde 

„Hoffnung angepackt“ 
Missionsgottesdienst in der Esslin-
ger Stadtkirche, 16. Oktober, 10.30 
Uhr. 
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sonntags im wöchentlichen Wechsel: 
 10.00 Uhr Gottesdienst Hohenkreuz  
 10.30 Uhr eAg-einANDERERgottesdienst 
  und Kindergottesdienst 
 
montags 09.30 Uhr Seniorentischtennis 
 09.30 Uhr Freiraum für Kinder Winter ´10/Frühjahr ´11 
 
dienstags 09.30 Uhr Krabbelgruppe „Kunterbunt“ (0-3 Jahre) 
 12.30 Uhr Gemeindemittagessen (2. Dienstag) 
 15.00 Uhr Männertreff (2. Dienstag) 
 15.00 Uhr Internationale Tänze (14-tägig) 
 17.30 Uhr Mädchenjungschar 
 18.00 Uhr Frauenkreis (3. Dienstag) 
 20.00 Uhr Posaunenchor 
  Gemeindezentrum Hainbachtal 
  
mittwochs 09.30 Uhr Café für uns (14-tägig) 
  Frauenfrühstück mit Kinderbetreuung 
 15.00 Uhr Krabbelgruppe „Mäusebande“ 
  (Kinder Sommer/Winter 2009) 
 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
 17.30 Uhr Bubenjungschar 
 18.30 Uhr Biblischer Gesprächskreis (14-tägig) 
 
donnerstags 10.00 Uhr Krabbelgruppe (14-tägig) 
  Frühjahrskinder 2010 
 16.30 Uhr Denkanstöße (3. Donnerstag) 
  Gespräche am Nachmittag 
 20.00 Uhr Kirchenchor 
  Gemeindehaus St. Bernhardt 
   
freitags 09.30 Uhr Gymnastik für Frauen und Männer ab 60 

Regelmäßige Termine 
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Biblischer Gesprächskreis 
mittwochs 18.30 Uhr: 
12.10., 09. und 23.11. 
 
Café für uns - Frauenfrühstück mit Kinderbetreuung 
mittwochs 9.30 Uhr, 14-tägig 
Themen und Termine standen bei Drucklegung noch nicht fest. 
 
Internationale Tänze  Anja Lubkowitz 
2. und 4. Dienstag, 15 Uhr 
11.10., 25.10., 08.11 und 22.11. 
 
Frauenkreis 
3. Dienstag, 18 Uhr   Elke Vetzberger 
18.10. und 15.11. 
 
Gemeindedienst 
Donnerstag, 01.12., 19 Uhr 
 
Gemeindemittagessen 
dienstags, 12.30 Uhr    Werner und Isolde Schmid  
04.10., 08.11. und 13.12.  Telefon: 3702115  
Anmeldung bitte bis Montag  
 
Männertreff 
jeweils dienstags, 15 Uhr, 
04.10. und 08.11. 
 
Denkanstöße – Themen am Nachmittag 
Jeweils donnerstags, 16.30 Uhr 
13.10. Das Esslinger Zuchtamt, 
 Referentin Heidi Dassmann 
10.11. Heimat – Fremde – Vaterland, 
 Referent Roland Geltz, ehem. Leiter des Kreisbildungswerkes 
 
Kirchengemeinderatssitzung 
05.10. und 09.11., 20 Uhr 

Termine 



20  

Evang. Pfarramt Esslingen – Hohenkreuz 
♦ Pfarramt, Fichtenstraße 8 

Pfarrerin Mechthild Martzy � 37 29 12 
♦ Pfarrbüro, Frau Reinhardt, Seracher Straße 4 � 300 600 1 
 Dienstag - Donnerstag von 09.00 - 12.00 Uhr �  370 86 32 
 E-Mail: Pfarramt.Esslingen.Hohenkreuz@elk-wue.de 
♦ Konto der Ev. Kirchengemeinde Hohenkreuz: 
 Kreissparkasse Esslingen KtoNr.  132 466 
  BLZ 611 500 20 
♦ www.hohenkreuz-evangelisch.de 
 
Gemeindezentrum Esslingen-Hohenkreuz, Seracher Strasse 4 
♦ Mesnerin, Frau Schuster � 370 15 36 
♦ Kindergarten, Frau Biesinger � 37 16 23 
 
Krankenpflegeverein, Wäldenbronner Str. 39 
♦ Rechnerin, Frau Reinhardt, Seracher Str. 2-4 � 300 600 1 
♦ Leiterin des Besuchsdienstes: Frau Schmid � 300 600 2 
♦ Kreissparkasse Esslingen KtoNr. 907 213 
 BLZ 611 500 20 
♦ www.krankenpflegevereine-esslingen.de/stadtteile 
 
Diakonie – u. Sozialstation, Außenstelle Esslingen – Nord, Kelterstr. 19 
♦ Stationsleitung Frau Gudrun Dung � 396 988 40 
♦ Hauswirtschaftliche Versorgung Frau Locher � 396 988 24 
♦ www.diakoniestation-esslingen.de 
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